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Am Griff der mit dem Dosierventil integrierten Lanze wurde ein Filter R40 eingesetzt, das 
vor der Verstopfung der Düsen schützt. Alle Lanzen der Fa. Marolex sind gegenseitig 
austauschbar (das gleiche Gewinde am Dosierventil ausgenommen Lanze 30 und 15 cm). 
Die zusätzlichen Verlängerungskabel der Fa. Marolex können verwendet werden, die in 
Längen 60 und 100 cm verfügbar sind. Für die Sprühgeräte der Fa. Marolex sind die Kegel-, 
Deflektor-, Flachstrahldüsen sowie die Düsen mit Bespritzungswinkelregelung geeignet. Die 
Bauweise aller Typen der Lanzen der Fa. Marolex erlaubt ebenso den Einsatz von Düsen 
auch anderer weltbekannter Hersteller.

    

Symptome Ursache Abhilfe

Das Sprühgerät funktioniert 
nicht.

Die Schutzfolie wurde nicht 
entfernt Abb. 4B.
Die Steuereinheit ist nicht 
eingeschaltet.
Die Steuereinheit ist falsch 
montiert Abb. 4A.

Die Schutzfolie entfernen Abb. 4B.
Die Steuereinheit durch Drücken der 
Taste ON/OFF einschalten Abb. 6.
Die Steuereinheit richtig montieren 
Abb. 4A.

Entladener Akku (Beschreibung 
Pkt. 4 Akku laden).

Die Steuereinheit zum Laden 
anschließen Abb. 4D.

Trotz des Anschlusses der 
Steuereinheit leuchten die 
Dioden am Pult nicht.

Netzteil defekt. Ein neues Netzteil kaufen.

Steuereinheit defekt.
Kontaktieren Sie einen 
Servicetechniker der Fa. MAROLEX.
serwis@marolex.pl

Aus der Düse entweicht die 
Luft bzw. wird die Bespritzung 
trotz des Pumpenbetriebes 
unterbrochen.

In der Pumpe ist die mit der 
Flüssigkeit gemischte Luft 
vorhanden (zu wenig Flüssigkeit 
bzw. geneigtes Sprühgerät).

Die Flüssigkeit im Behälter 
nachfüllen.

Leckage aus dem Griff der mit 
dem Dosierventil integrierten 
Lanze Abb. 11.

Unzureichend angeschraubte 
Kappe des Schlauches Abb. 11. 
bzw. Lanze bzw. beschädigter 
O-Ring Abb. 1d.

Die Kappe des Schlauches bzw. der 
Lanze anschrauben, einen O-Ring 
montieren bzw. erneuern Abb. 2d.

Der Bruch des mit dem 
Dosierventil integrierten Griffes 
durch eingefrorenes Wasser.

Einen neuen kompletten mit dem 
Dosierventil integrierten Griff 
montieren.

Leckage aus dem Dosiergerät 
beim Drücken der Taste des 
Dosiergerätes Abb. 11A.

Beschädigte O-Ringe des 
Kolbens am Dosierventil 
Abb. 11c.

Den Kolben kpl. austauschen. 
Abb. 2b. und mit 
Silikonschmiermittel schmieren 
Abb. 2i.

Undichtigkeit an den 
Verbindungen der Lanze.

Verlorener O-Ring Abb. 1d., lose 
Kappe für Düse Abb. 10A.

Einen neuen O-Ring montieren 
Abb. 2d.  bzw. die Kappe an der 
Düse anschrauben Abb. 10A.

Undichtes bzw. unvollständiges 
Teleskopsystem der Lanze 
Abb. 1c, g, h.

Anschrauben bzw. das 
Teleskopsystem der Lanze 
reparieren Abb. 2c, g, h, i. 

Die Flüssigkeit tritt 
ununterbrochen aus den 
Düsen heraus.

Taste des Dosiergerätes 
gesperrt Abb. 11A. Die Taste entsperren Abb. 11A.

Beschädigte bzw. 
heißgelaufene O-Ringe des 
Kolbens am Dosierventil 
Abb. 11c.

Die O-Ringe des Kolbens am 
Dosierventil Abb. 11c. mit 
Silikonschmiermittel Abb. 2i. 
schmieren, bei Bedarf den 
Kolben durch einen neuen 
ersetzen Abb. 2b. und mit 
Silikonschmiermittel schmieren 
Abb. 2i.

Schwache Bespritzung bzw. 
fehlende Bespritzung trotz 
des Pumpenbetriebes.

Verschmutztes Filter im Griff 
Abb. 11b. bzw. Pumpenfilter 
Abb. 1f.

Den Schlauch abschrauben, das 
Filter aus dem Griff herausnehmen 
Abb. 11b., reinigen bzw. durch 
ein neues ersetzen Abb. 2a. Das 
Pumpenfilter reinigen Abb. 1f. bzw. 
durch ein neues ersetzen Abb. 2f.

Verschmutzte Düse bzw. 
verschmutzter Kern am 
Lanzenende Abb. 10A.

Schrauben sie die Kappe der Düse 
ab Abb. 10A. und danach schrauben 
Sie die Kappe für die Düse ab 
Abb. 10B., demontieren Sie sie 
und reinigen Sie die Kappe sowie 
den Kern unter laufendem Wasser. 
ACHTUNG: KEINE SCHARFEN 
WERKZEUGE VERWENDEN! Um 
die Düse nicht zu beschädigen, 
schmieren Sie die O-Ringe am Kern 
Abb. 1d. und schrauben Sie diese 
wieder zusammen.

Keine Druckzufuhr ist 
möglich. Verschmutzte Druckpumpe.

Kontaktieren Sie einen 
Servicetechniker der Fa. MAROLEX.
serwis@marolex.pl

Die Flüssigkeit fließt aus 
dem Sprühgerät heraus.

Kein bzw. falsch montiertes 
Pumpenfilter Abb. 1f.

Montieren Sie das Filter richtig 
Abb. 5A.

Symptoms Cause Remedy

The sprayer does not work.

The safety foil label  covers 
the battery. 
Start button not pressed.
Incorrectly placed the control 
package Fig 4A.

Remove the foil label from the 
bottom of the cartridge Fig. 4B.
Press the button ON/OFF  Fig. 6. 
Place the cartridge correctly 
Fig. 4A.

Discharged battery  
(description Fig. 4 charging of 
the battery).

Connect the control package for 
charging Fig. 4D.

Despite connecting the 
charging package, the 
LEDs on the panel do not 
light up.

Damaged charger. Purchase a new charger.

Damaged control package. Contact MAROLEX service: 
serwis@marolex.pl

The air comes out of 
the nozzle or spraying is 
interrupted despite the 
pump running.

In the pump there is mixed 
liquid with air (too little liquid 
in the tank or tilted sprayer). Fill in the liquid into the tank.

Leakage from the handle 
integrated with the feeding 
valve Fig. 11.

Unscrewed hose nut Fig. 11, 
unscrewed lance or damaged 
O-ring. Fig. 1d.

Tighten the hose nut or lance, 
insert or replace the O-ring. 
Fig. 2d.

Cracked handle caused by 
frozen water.

Replace the complete handle 
integrated with the feeding valve.

Leakage from the feeding 
valve when the trigger 
button is pressed Fig. 11A.

Damaged O-rings on the 
piston in the feeding valve 
Fig. 11c.

Replace the complete piston. 
Fig. 2b and apply silicone grease 
Fig. 2i.

Leaks in the lance 
connections.

Lost O-ring Fig. 1d, Nozzle nut 
unscrewed Fig. 10a.

Install O-ring Fig. 2d or tighten the 
nut to the nozzle Fig. 10A.

Unsealed or incomplete lance 
telescope system 
Fig. 1c, g, h.

Tighten or repair the lance 
telescope system Fig. 2c, g, h, i.

The liquid constantly flows 
from the nozzle.

Dosing valve button in lock 
position Fig. 11A. Unlock the button Fig. 11A.

Damaged or faded piston 
O-rings in the feeding valve 
Rys. 11c.

Lubricate with silicone grease 
Fig. 2i O-rings of the feeding 
valve piston Fig. 11c,  if necessary, 
replace the piston with a new one 
Fig. 2b and lubricate with silicone 
grease Fig. 2i.

Poor liquid spray or lack of 
it despite pump operation.

Clogged filter in the handle 
Fig. 11b or pump filter Fig. 1f.

Unscrew the hose, remove the 
filter Fig. 11b from the handle, 
clean it or replace it with a new 
one. Fig. 2a. Clean the pump filter 
Fig. 1f or replace it with a new one 
Fig. 2f.

Dirty nozzle cap or core in the 
lance end tip Fig. 10A.

Unscrew the nozzle cap Fig. 10A 
then unscrew the nozzle nut 
Fig. 10B, dismantle and clean 
the nozzle cap and core under 
running water. CAUTION DO 
NOT USE SHARP TOOLS! not to 
damage the nozzle, lubricate the 
O-ring on the core Fig. 1d and 
assemble again.

No pressure. Dirty pump. Contact MAROLEX service: 
serwis@marolex.pl

Liquid leaks from the 
sprayer.

Pump filter missing or 
incorrectly installed Fig. 1f. Insert the filter Fig. 5A correctly.


